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Für Margot und Joachim, die mir vorgelebt haben, was für eine Superkraft die Fantasie ist. 

Für Abril und Paul, die uns mit ihren Ideen jeden Tag aufs Tollste überraschen. 

Und für alle Kinder und Erwachsenen, die manchmal kopfüber hängen! 



Judith Weber

Illustriert von  
Fabian & Christian 
Jeremies



Kennst du das, wenn du eine Idee hast und sie sofort ausprobieren musst? 
Dann geht es dir wie Kobi, dem kleinen Bären. 
So ist Kobi auf die Welt gekommen: mit leuchtend blauem Fell, einer Bauchtasche und dem 
Kopf voller verrückter Einfälle. Die anderen wundern sich schon gar nicht mehr, wieso Kobi 
so ist. Sie haben ihn einfach lieb. 

„Haben wir endlich alles für unseren Ausflug?“, stöhnt Papa. 
„Warte kurz!“, ruft Kobi. „Ich muss schnell noch was holen.“ 
Im Turbo-Spaßbad gibt es eine superschnelle Riesenrutsche! Und für die braucht er 
besondere Sachen – nicht nur Handtücher und das andere langweilige Zeug, das die 
Erwachsenen so mitnehmen. 
„Euer Bärchen ist der Grund dafür, dass unsere Straße Wilder Weg heißt“, sagen die 
Nachbarn manchmal. Das ist natürlich Quatsch: Der Wilde Weg heißt so, weil hinter 
den Häusern die Wildnis beginnt. Am Straßenrand 
wuchern Himbeeren und in den Gärten knarzen 
Apfelbäume. Und in einem von ihnen liegt Kobis 
Geheimversteck. 





Der Stamm des Apfelbaums hat ein Loch in genau der richtigen 
Höhe: niedrig genug für Kobi, aber zu hoch für seine Geschwister. 
Die wollen immer das haben, was er hat. Dabei sind sie noch klein. 
„Will auch!“, schreien sie dann, und Kobi findet, dass sie nicht 
die Zwillinge heißen sollten, sondern die Willinge. Darum 
versteckt er wichtige Dinge lieber hier.

Seine Finger kribbeln, als er die 
Ausrüstung aus dem Loch zieht, 

die er extra für diesen Ausflug 
gebastelt hat. 



Superschnelle Badehose  (von Papa geerbt), die nicht  in die Poporitze rutscht 

Schnell stopft er alles in seine Bauchtasche. Da kommt 
endlich auch Mama. Jetzt kann es losgehen! Aber wie 
sieht Mama aus? Sie macht gar kein Ausflugs-Gesicht, 
sondern ein AU-WEIA-GESICHT. 

Kein-Wasser-in-die-Nase-Schwimmbrille 

mit Wäscheklammer

Unsinkbare Entchen-Stoppuhr





Mama will etwas Schlimmes sagen, das weiß Kobi sofort. So was sieht 
man Erwachsenen ja immer gleich an. 
Sie seufzt. „Ich muss noch mal zur Arbeit. Da gibt es einen Notfall.“

In Kobis Bauch beginnt ein Schwarm Bienen zu summen. „Wir wollen 
doch ins Spaßbad!“
Mama schüttelt den Kopf. „Wir müssen den Ausflug verschieben.“
Aus den wütenden Bienen werden Wespen. „Ihr habt es versprochen!“ 
„Wir holen das nach“, tröstet Mama. „Gleich nächstes Wochenende.“
Bis dahin dauert es doch noch ewig! Aber ohne Mama können sie nicht 
fahren. Sie muss ja das Auto lenken, weil Papa keinen Führerschein hat.
„Ich will heute dorthin!“, schreit Kobi verzweifelt.
„Will auch!“ Die Willinge fangen an zu weinen. 
„Wie wäre es stattdessen mit einem Eis?“, schlägt 
Papa vor. „Und wir bauen das Planschbecken 
auf. Dann haben wir unser eigenes Spaßbad.“
„Will Eis!“, schreien die Willinge, doch 
in Kobis Bauch schwirren jetzt Hornissen. 
Das Planschbecken wird nie ein Spaßbad! 
Nur ein Öde-schnöde-blöde-Bad!

Was??? 


